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Rabinoviteh

Skizzen aus dem Bundeshaus

Dr. Julius Oetiker, Bern
Direktor der eidg. Finanzverwaltung

Goethe und die Schauspielerin

Die Wiener Schauspielerin Auguste
Sartorius wird Goethe vorgestellt. Er

erinnert sich, dah er ihren Namen auf
dem Theaterzettel der «Geschwister»

3euc$ou^cller

Restaurateur:^Botter &<mig
Bestbekannte Küche

Gut

reichlich
preiswert!

Rasche Bedienung

gesehen hat, und bringt die Rede darauf.

«Reden S' mir net von dem grauslichen

Stück», erwidert sie, «das ist

eine von meinen zwidersten Rollen

gewesen.» "°"
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